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Lernzentrum Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99 · Dorfstraße 69 · 29336 NienhagenWWWWW ir wünschen allen ein

frohes, sonniges und
vor allem gesundes Osterfest!

Wir suchen Zusteller
(Hausfrauen, Schüler,
rüstige Rentner) für
die Verteilung des
Wathlinger Boten
in Wathlingen!
Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie
sich bei uns:

Telefon (0 50 85) 74 27
info@moorverlag.de
Gartenstr. 11
29352 Adelheidsdorf
www.moorverlag.de

Dringend

Verteiler

gesucht!

Erinnerung
Altpapiersammeln beim SV Großmoor
Ostersamstag, den 3. April 2021

9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Am Sportplatz Großmoor

20 Jahre Günther GmbH –
wir gratulieren S. 8+9

Unsere Nachbarn in
Eicklingen S. 6

20 Jahre Günther GmbH –
wir gratulieren S. 8+9

Unser Großmoor und
Adelheidsdorf S. 10

Unser Großmoor und
Adelheidsdorf S. 10

Unsere Nachbarn in
Eicklingen S. 6



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke, Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 3.4.2021
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Sonntag, 4.4.2021
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Montag, 5.4.2021
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Dienstag, 6.4.2021
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Mittwoch, 7.4.2021
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Donnerstag, 8.4.2021
 Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Freitag, 9.4.2021

Eichhorn-Apotheke
Windmühlenstr. 5, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 3.4.2021

antares-Apotheke Gesundheitszentrum
Sägemühlenstraße 1, Celle,

Tel. 0 51 41 / 90 03 60

Sonntag, 4.4.2021
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Montag, 5.4.2021

St. Georg-Apotheke
Altencellertorstr.4, Celle,

Tel. 0 51 41 / 28 222
Dienstag, 6.4.2021

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Mittwoch, 7.4.2021
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34
Donnerstag, 8.4.2021

Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145
Freitag, 9.4.2021

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
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Gemeinde begrüßt Initiative des Landesamtes
für  Bergbau, Energie und Geologie:

Wathlingen fordert Mediation im Interesse der Region

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
das Landesamt für Berg-
bau, Energie und Geolo-
gie (LBEG) hat in der
letzten Woche in einer
Pressemitteilung darüber
informiert, dass im Zuge

der Sanierung des ehemaligen Salzberg-
werks Niedersachsen-Riedel wesentliche
Punkte aus den laufenden Genehmi-
gungsverfahren noch einmal auf den
Prüfstand gestellt werden.
Dies betrifft die Belastung des Straßen-
verkehrs durch die geplanten Transport-
fahrten, die Grundwassersituation und
auch die Altlastenproblematik.
"Es ist wichtig, dass wir als Aufsichtsbe-
hörde die Sorgen und Bedenken von An-
liegern, örtlichen Behörden und Kommu-
nalpolitik aufgreifen, unsere bisherigen
Auswertungen mit Blick auf neuere Ent-
wicklungen überprüfen und dann auch
Transparenz herstellen", sagt LBEG-Prä-
sident Carsten Mühlenmeier. "Vor Ab-
schluss dieser Überprüfungen wird das
LBEG in den Genehmigungsverfahren
keine abschließenden Entscheidungen
treffen."
Die Kali+Salz AG (K+S) hat im Jahr
1997 den Standort Niedersachsen-Riedel
bei Wathlingen stillgelegt.
Das Unternehmen ist nach Berggesetz zu
Sicherungs- und Sanierungsmaßnahmen
verpflichtet. Um das alte Grubengebäu-
de zu sichern, wird das Bergwerk bereits
seit dem Jahr 2007 geflutet. Um die Hal-
de wieder nutzbar zu machen, ist eine Ab-
deckung beantragt.
Flutung und Abdeckung sind beides er-
probte Standardmaßnahmen im Nach-
bergbau.
Um etwaige Schäden an der Oberfläche
zu vermeiden, wird das Bergwerk von
K+S seit Dezember 2007 planmäßig ge-
flutet. Hierfür werden salzhaltige Wäs-
ser von der Halde und Wasser aus der
Fuhse genutzt. Als Flutungsmedium zu
bevorzugen sind salzhaltige Wässer, da
diese das Grubengebäude nicht angrei-
fen können. Aktuell hat K+S beantragt,
salzhaltige Wässer auch von anderen nie-
dersächsischen Standorten (z.B. Sehnde)
per Lkw an zu transportieren und für die
Flutung zu nutzen.
Derzeit wird in der Region über die im
Bergwerk lagernden Rüstungsaltlasten aus
dem Zweiten Weltkrieg diskutiert. Zuletzt
wurde im Jahr 2006, vor Beginn der Flu-
tungsmaßnahmen, nach gründlicher Über-
prüfung festgestellt, dass keine Gefahren

von den Rüstungsaltlasten ausgehen, zum
Beispiel für das Grundwasser. Da die Alt-
lasten aber in einem noch nicht gefluteten
Teil des Bergwerks lagern, wird das LBEG
die bisherigen Ergebnisse noch einmal
genau überprüfen.
Die Halde soll laut Antrag mit Ton, Bö-
den, Bauschutt und schließlich Humus
abgedeckt werden, um sie dann begrünen
zu können. Die Abdeckung soll verhin-
dern, dass Niederschlagswasser die salz-
haltige Halde dauerhaft auswäscht und
damit das Grundwasser belastet. Für die-
ses von K+S beantragte Vorhaben läuft
derzeit ein Planfeststellungsverfahren.
In der Öffentlichkeit wird dabei viel dis-
kutiert, ob die Halde bereits Kontakt mit
dem Grundwasser hat bzw. durch die Ab-
deckung und der damit verbundenen Ge-
wichtszunahme bekommen wird. Bishe-
rigen Berechnungen und Annahmen zu-
folge, die das LBEG als Aufsichtsbehör-
de überprüft hat, kommt es nur bei extre-
men Witterungslagen mit viel Nieder-
schlag im Schnitt alle 15 Jahre zu einem
wenige Tage dauernden Grundwasser-
kontakt. K+S als Vorhabenträgerin hat
nun angekündigt, den geäußerten Zwei-
feln mit weiteren Erkundungs- bzw.
Überwachungsmaßnahmen zu begegnen.
Präsident Mühlenmeier dazu: "Wir be-
grüßen diese zusätzlichen Maßnahmen
ausdrücklich." Sie können weitere Er-
kenntnisse über die Beschaffenheit des
Haldenkörpers und zur Grundwassersitu-
ation bringen.
Im Zuge der Untersuchungen im Planfest-
stellungsverfahrens zur Abdeckung der
Halde kamen ein externes Verkehrsgut-
achten und unter anderem die zuständi-
ge Niedersächsische Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr sowie der Land-
kreis zu dem Ergebnis, dass die Anliefe-
rung von Stoffen per Lkw zum Standort
Niedersachsen-Riedel erfolgen kann.
Untersucht wurden u.a. die grundsätzli-
che Tauglichkeit der Straßen und Kreu-
zungen sowie Lärmemissionen. Nun sol-
len auch die möglichen zusätzlichen
Transportfahrten durch die beantragte
Anlieferung von Flutungswässern einbe-
zogen werden. Präsident Mühlenmeier:
"Wir müssen die geplanten Vorhaben von
K+S am Standort Wathlingen im Ganzen
betrachten. Das gilt insbesondere für die
Verkehrsbelastung." (Quelle PM LBEG
vom 25.03.21)
Ich freue mich sehr über diese Entwick-
lung.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

… wir in der Samtgemeinde
Wathlingen ein großes Ange-
bot an medizinischen Versorg-
ern haben, die zu einer gesun-
den und mobilen Bevölkerung beitragen.
Was können wir hier in der Samtgemein-
de noch verbessern?

Diese Frage möchten wir die-
sen Wochen gern an Sie wei-
tergeben. Was kann die Samt-
gemeinde Wathlingen in Sa-

chen Nachhaltigkeit noch verbessern? Ihre
Vorschläge können Sie gern per Mail an
andre.arndt@wathlingen.de schreiben.

WATHLINGEN. – Der Kreistag Celle, die
Gemeinderäte in Wathlingen, Nienhagen
und Uetze und auch der Samtgemeinderat
Wathlingen sind gegen die Projekte der Kali
und Salz an der Kalihalde in Wathlingen.
Mittels Presseschlacht einzelner ist jeder Ge-
sprächsfaden abgeschnitten worden. „Es
fehlen zu vielen Fragen Antworten der Kali
und Salz, daher begrüße ich die Initiative
des Landesamt für Bergbau, Energie und
Geologie (LBEG) die Fragen der Bürger-
innen und Bürger noch einmal auf den Prüf-
stand zu heben“, erklärt der Wathlinger Bür-
germeister Torsten Harms (CDU), “in die-
ser Situation der Sprachlosigkeit und ver-
weigerten Antworten hat sich der Rat der
Gemeinde Wathlingen auf Vorschlag des
Bürgermeisters entschieden, auf Grund der
Initiative des LBEG eine Mediation unter
allen Beteiligten anzustoßen und hierzu ei-
nen Betrag von 10.000 Euro zu investieren!“
Der Rat will im Interesse der Bürger mit
dem Verfahren offene Fragen klären. So die
Frage, warum ein solches Projekt überhaupt
angefahren werden muss, wenn denn, auf
Grund der Lage der Halde zum Grundwas-
ser, keinerlei Auswirkungen auf das Grund-
wasser gegeben sind. Die als Umweltmaß-
nahme angekündigte Begrünung wäre dann
eben doch nur eine Entsorgungsanlage für
Bauschutt ohne Umweltnutzen.  Aus Sicht
der Wathlinger Ratsmitglieder müssen die
Rüstungsaltlasten und deren Verbleib im
Grubengebäude auf Basis der heutigen Ge-
gebenheiten neu bewertet und beurteilt wer-
den.
Die entstehende Verkehrssituation belas-
tet die gesamte Region. Die Wathlinger
wollen nicht akzeptieren, dass jedes Pro-
jekt der Kali und Salz als einzelnes Pro-
jekt gewertet wird, wenn denn sowohl die
Begrünung als auch die Einleitung von
fremden Salzwässern Zielverkehr zur Hal-
de in den Gemeinden erzeugt. Ziel soll
daher die Erarbeitung gemeinsamer Lö-
sungen sein. Die Frage welche Auswirkun-
gen eine Abdeckung für das Grundwasser
durch das Gewicht der Halde hat muss
ebenso beantwortet werden, wie die Be-
lastung des Grundwassers und der Umge-
bung durch die aufzubringenden Stoffe.
Letztlich ist auch die Frage, was passiert
eigentlich während und nach dem Ende
der Begrünung. Letztlich stellt sich die

Frage was die Region von einem solchen
Mammutprojekt hat. Allein die Belastun-
gen zu tragen, wenn nur Kali und Salz
verdient, kann nicht die Lösung sein. Der
Rat fordert auch in diesem Punkt eine ge-
meinsame Kraftanstrengung.
Ohne die einvernehmliche Beantwortung
zumindest dieser Fragen sei aus Wathlin-
ger Sicht gar keine Genehmigung zu ertei-
len. „Ich habe hier auch die Erwartung, dass
das LBEG uns unterstützt die Fragen be-
antwortet zu bekommen und den Weg der
Mediation für die Region mitgeht“, so
Harms, der auch darauf hofft, dass nicht nur
der Präsident des LBEG Carsten Mühlen-
meier, sondern auch die beiden Minister Dr.
Bernd Althusmann (Wirtschaft) und Olaf
Lies (Umwelt) dem Mediationsverfahren
den nötigen Rückenwind geben. Neben den
beiden Ministern richtet sich das erste
Schreiben in diesem Verfahren an den
Landrat Klaus Wiswe, den Präsidenten des
Landesamt für Bergbau, Energie und Geo-
logie Carsten Mühlenmeier, Kali und K+S
Aktiengesellschaft Dr. Burkhard Lohr, Bür-
germeister Jörg Makel (Nienhagen), Bür-
germeister Werner Bakeberg (Uetze), Samt-
gemeindebürgermeister Wolfgang Grube
(Wathlingen), Holger Müller (Bürgeriniti-
ative Umwelt - Wathlingen e. V), Sigmar
Flindt (NaBu Wathlingen), Heiner Lamers
(BUND Celle), Caius Schleicher (CDU
Wathlingen), Monika Wendt (SPD Wath-
lingen), Marcel Kasimir (GRÜNE Wathlin-
gen) und Ingrid Kantoks-Albert (BL/Lin-
ke Wathlingen).
Mit der Durchführung wurde Jan Nicolai
Hennemann als erfahrenen und allpartei-
lichen Mediator der Sweco GmbH beauf-
tragt, der nach einem ersten Schreiben
Kontakt mit den Partnern der Mediation
aufnimmt. Es wird in dem ersten Gespräch
um die Frage der Bereitschaft zur Teilnah-
me an der Mediation gehen. Auch werden
die Themen angesprochen, die jeder Teil-
nehmer in einem solchen Verfahren auf-
genommen wissen möchte.
Harms, der selbst als Mediator im kom-
munalpolitischen Raum und für Unterneh-
men im Baubereich tätig ist, geht derzeit
davon aus, dass bei der Vielzahl gerade
auch grundlegender Themen das Verfah-
ren etwa ein halbes Jahr dauern wird.
Torsten Harms

Bücher  machen fit fürs Leben...
Zum internationalen Tag des Kinderbuches
am 2. April  will die Gemeinde Nienhagen
mindestens 100 Kinder-und Jugendbücher

in Umlauf bringen…
Für viele Kinder bieten Bücher
die Gelegenheit, sich weit weg
von allen Sorgen des Alltags

zu träumen. Geschriebenes
wird zu einem Freund,

der einem Trost spendet oder die Langewei-
le vertreibt oder Bücher versuchen,  uns die-
se  diese Welt zu erklären.
Um diese Eigenschaft der Bücher für Kinder
hervorzuheben, gibt es den Internationalen
Kinderbuchtag und dies wiederum wollen wir
nutzen um mindestens (!!) 100 aktuelle Kin-
der.- und Jugendbücher in Umlauf zu brin-
gen. Und das geht so: In der Gemeinde Ni-

enhagen  gibt es,
wie in vielen Städten
und Dörfern,  eine
öffentliche  Bücher-
zelle, 24 Stunden
am Tag geöffnet.
Betreut wird die Zel-
le  bei uns von Ina

Seidensticker, sie überprüft die  dort von Bür-
gerinnen und Bürgern abgelegten Bücher und
sortiert diese auch. Was  wir aber feststel-
len  ist allerdings , Mangelware  sind aktuel-
le Kinder- und Jugendbücher!
Wir laden daher alle Bürgerinnen  und Bürger
ein,  ein gutes Kinder-oder Jugendbuch - und
zwar gern auch ein neu gekauftes- in die Zelle
zu legen und damit vielen jungen Menschen
zugänglich zu machen. Wenn Sie das Buch
ablegen, machen Sie mit sich ein Foto vor der
Bücherzelle und schreiben Sie kurz, welches
Buch sie einlegen und was sie an diesem Buch
fasziniert.  Foto und Text senden Sie mir per
Mail  (makel-nienhagen@jdmn.de)  zu und
mit Ihrem Einverständnis  stellen wir dies auf
unsere Internetseite ein.

Für den 100sten Beitrag  (also das 100ste
Buch) haben wir dann eine kleine Überra-
schung für SIE.
Pädagogisch ist das Lesen für die emotio-
nale und soziale Entwicklung von Kindern
enorm wichtig. Aber auch abgesehen von der
erzieherischen Wirkung bieten Bücher Kin-
dern die Möglichkeit, weit aus sich heraus-
zukommen und eröffnen ihnen Träume, die
sie vielleicht niemals zu träumen gewagt hät-
ten. Warum also nicht mal wieder  ein  Kin-
derbuch holen, selbst reinschauen oder auch
vorgelesen bekommen? Auf diese Weise
kann man den Internationalen Kinderbuch-
tag am besten begehen. Denn Lesen macht
fremde Welten erreichbar…
Herzliche Grüße Ihr Jörg Makel, Bürgermeister

Zwei spannende Bücher für junge Leseratten habe
ich heute schon mal in die Bücherzelle gelegt. Das
eine entführt Euch in die wunderbare Welt der
Insekten, das andere nimmt Euch mit zu den Tieren,
die im Wald leben.  Also - Buch aus der Zelle
abholen, lesen und dann wieder zurück - andere
wollen es ja vielleicht auch noch haben........
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Kerstin Kozlowski & Maya Tsantilis
Schafstallweg 10 · 29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 97 26 788
www.kekomats.de

Stoffe, Kurzwaren und mehr …

Wir wünschen
farbenfrohe

Ostern!

...wünscht
frohe Ostern!

Am Thie 4
Wathlingen
Tel.05144 /

59 60

Gottesdienst in der Garnison-Kirche
Am Ostersonntag den 4. April 2021 beginnen nach der Corona-Pause um 17.00 Uhr wieder
die monatlichen Sonntagsgottesdienste mit Musikbeiträgen und Predigt.
Thema für den Ostergottesdienst: Das größte Wunder der Weltgeschichte.
Die Predigt hält Dietmar Langmann. Jeder ist zum Auftakt herzlich eingeladen!
Die gebotenen Hygienemaßnahmen werden eingehalten.
Garnison-Kirche Celle, Langensalzaplatz 2
Bei Rückfragen: Telefon 0152-29292243
René Schatté

Foto: Missionswerk Bruderhand

CDU Kreistagsfraktion begrüßt
neue Haltung des LBEG:
Fragen der Bürger

stehen auf dem
Prüfstand

WATHLINGEN. – „Die neuen Nachrichten aus
dem Landesbergamt, die Fragen zum grund-
sätzlichen Sinn der Begrünung, der Rüs-
tungsaltlasten, des Verkehrs und des Grund-
wasserkontaktes der Halde neu zu prüfen,
sind gute Nachrichten für die Region“, zeigt
sich Torsten Harms als Fraktionsvorsitzen-
der der CDU im Celler Kreistag zufrieden.
Gerade auch der letzte Beschluss des Kreis-
tages zur Nichterteilung des Einvernehmens
habe aus seiner Sicht dazu beigetragen, dass
es zu einem Umdenken auf Landesebene
gekommen ist.
„Kein Konzern könne gegen den Willen einer
ganzen Region einfach etwas durchdrücken.
Hier bedarf es schon des Nachweises, dass
ein solches Projekt sinnvoll für die Menschen
und Umwelt ist.  Ein Profitinteresse reicht da
nicht aus“, so Harms weiter. Wortreiche An-

griffe allein sind nicht immer hilfreich gewe-
sen. Die gerade und sachliche Linie der betei-
ligten Gremien und Verwaltungen in den Ge-
meinden Nienhagen, Wathlingen, Uetze und
die Samtgemeinde Wathlingen, aber auch des
Landkreises, haben letztendlich zu dem neu-
en Ansatz geführt. Die beharrlich vorgetrage-
nen Sichtweisen der Bürgerinnen und Bürger
führen nun zur Beantwortung drängender und
grundlegender Fragen geführt.
Der Ankündigung des LBEG müssen aus
Sicht der CDU im Celler Kreistag weitere
Schritte folgen, die zu einer transparenten
Abarbeitung der gestellten Fragen führen.





da gehtda gehtda gehtda gehtda geht
nichts drübernichts drübernichts drübernichts drübernichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

Schmolkamp 36 · 29358 Eicklingen · www.belle-cuisine.de
Tel. (0 51 44) 69 89 432 · Fax 97 13 70 · Mobil (01 72) 6 02 99 56

Wir wünschen
allen ein frohes

Osterfest

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen ·  05144/493434 Ke
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BEWÄSSERUNGSTECHNIK

ELEKTROINSTALLATION

SCHALTANLAGENBAU

Waldweg 10 · 29358 Eicklingen
Tel. 0 5149 - 9 25 25 + 87 42
Fax 0 5149 - 9 25 26
eMail: steitzer.gbr@t-online.de
www.steitzer-gbr.de

Frohe Ostern!

Steitzer GbR

ELEKTRO
BREDEFELD

DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL. (05144) 3372

INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

Wir wünschen

unseren Kunden

ein schönes Osterfest!

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN
ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

ANTENNENBAU    E-CHECK

HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

WÄRMEPUMPEN

NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO
BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Physiotherapiepraxis Carolin Hein-Lienau & Michael Stute
Langerbeinstraße 1A · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 56 00 688
Physio-nienhagen@t-online.de · www.physio-nienhagen.de

Physiotherapiepraxis
Hein-Lienau & Stute

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Anmeldekraft (m/w/d)

auf 450,– € Basis

einen Masseur (m/w/d) mit MLD Fobi

in Voll-/Teilzeit
und einen

Physiotherapeuten (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit
zur  Verstärkung unseres tollen Teams.

Schreib uns eine Bewerbung oder stell dich
gerne persönlich vor und mach dir ein Bild von unserer

Praxis und dem Team – wir freuen uns auf dich!§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Arzthelferin / MFA
von Hausarztpraxis in Ehlershausen zum

nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht. Teilzeit.
H. Stünkel, FA für Allgemeinmedizin,

Ramlinger Str. 49, 31303 Burgdorf, Tel.: 0 50 85 - 9 80 80

KLEINANZEIGEN

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

SusiSusiSusiSusiSusi          und und und und und StrolchStrolchStrolchStrolchStrolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)
e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.dePolstern + beziehen

Polstermöbel, Stühle
aufpolstern und beziehen.

Beratung vor Ort.
Roscher Nienhagen,

Tel. 01 70 / 5 50 31 23

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

StellenanzeigenVermietung
Vermiete Unterstellplatz mit Nebenraum
in Wathlingen! Tel. 0170 - 34 35 710

Dienstleistungen
Wir bieten Pflasterarbeiten jeglicher
Art an ob Gehwege, Einfahrten, Terras-
sen ganz egal was.Einfach melden und ter-
min vereinbaren Tel: 0 15 73 - 9 38 93 40
od. E-Mail: dfbauprojekte@outlook.de



Gratulation!

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Terminvereinbarung unter Tel. 05144 - 49 48 535

Wir gratulieren
zu 20 Jahren
Yvonne Göckler und Team

Alles Gute!

Veranstaltungsservice Karl-Heinz Bressau
Krümmelweg 18 · 29339 Wathlingen

Tel. 0177-7850530

...wünscht alles Gute!

FLIESEN

Meisterbetrieb

Verlegung
Verkauf
Ausstellung

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 / 15 22

Glückwunsch

zum Jubiläum!

„Alles aus einer Hand“ ist das Motto des Teams in Wathlingen rund um den Ge-
schäftsführer Dierk Kleine nunmehr seit 20 Jahren.
Der Meisterbetrieb steht für Qualität sowohl im Bereich von Sanitär- und Badanla-
gen, als auch bei Heizung- und Elektroplanung. Sie sind nicht nur für Wartung und
Reparatur zuständig, sondern auch für den fachgerechten und zuverlässigen Ein-
bau. Ein ganz wichtiges Thema ist, gerade für ältere Menschen, ein barrierefreies
Bad welches in enger Zusammenarbeit exakt geplant und kompetent umgesetzt
wird.
Überzeugen Sie sich selbst und kontaktieren Sie die freundlichen Mitarbeiter der
Günther GmbH.

Ihre Oliven Apotheke informiert
Mehr testen

für weniger Corona
Liebe Kunden, jetzt gemeinsam Verantwor-
tung zeigen, damit wir alle bald unser altes
Leben wieder haben. Nutzen Sie die kosten-
losen Bürgertest in den Filialen der Oliven
Apotheke. Unser Verfahren ist sicher, schnell
und unkompliziert.
Nutzen Sie bitte möglichst unseren Online-
Terminkalender auf unserer Homepage oder
scannen Sie den QR-Code ein. Auch telefo-
nisch unter der Hotline-Nummer (01573/
5568408) können Termine vergeben werden.
Füllen Sie die Einverständniserklärung schon
zu Hause aus. Sie können diese auf unserer
Homepage herunterladen.
Halten Sie Ihren Personalausweis oder Pass
bereit. Warten Sie bitte vor der Apotheke, Sie
werden hereingeholt.
Ihr Testergebnis erhalten Sie in 15 Minuten
Gerne unterstützen wir die kleinen und mit-
telständigen Unternehmen bei Testungen im
Betrieb. Info unter 0160/2398863
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
tatkräftige Helferinnen und Helfer!
Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern
www.oliven-apotheke.de

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Wir gratulieren
ganz herzlich
zum Jubiläum!

www.moorverlag.de

Am Schloß 25Am Schloß 25Am Schloß 25Am Schloß 25Am Schloß 25
29336 Nienhagen29336 Nienhagen29336 Nienhagen29336 Nienhagen29336 Nienhagen

TTTTTel. u. Faxel. u. Faxel. u. Faxel. u. Faxel. u. Fax
00000     5151515151     44 - 544 - 544 - 544 - 544 - 5     6060606060     1111111111     8484848484

Alles
Gute!

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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Entscheidung über SuedLink ist gefallen, Erfolg für unsere Bürgerinitiative
ters/in neu besetzt. Die Besoldung ist in der NK-
BesVO geregelt (Nds. Kommunalbesoldungsver-
ordnung). Die Einstufung in die Besoldungsgrup-
pen regelt sich nach der Einwohnerzahl, wobei
im Fall der SG Wathlingen die Einwohnergrenze
ab 15001 bis 20000 die B 3-Besoldung vorsieht
(Allgemeiner Stellvertreter A 16). Jetzt braucht
es noch einen Blick in das Besoldungsgesetz
(NBesG). Ab 1.3.2021 beträgt das Grundgehalt
nach B 3 NBesG 8434,92 Euro monatlich. Ggfs
kommt ein „Verheiratetenzuschlag“ von 145,86
Euro hinzu. Hoffentlich finden sich dafür geeig-
nete Kandidaten/innen.
Es wird bei der durch die Corona-Krise wohl leider
zu erwartenden finanziellen Knappheit der öffentli-
chen Haushalte gerade auch auf das bürgerliche eh-
renamtliche Engagement ankommen. Wir informie-
ren aktuell seit Ausbruch der Krise und haben eine
“Mutmachseite“ eingerichtet, denn nur gemeinsam
und solidarisch werden wir durch die Krise kom-
men. Wer sich informieren möchte, klickt einfach
auf unsere Homepage:
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de
Angela Hoffmann für die BI Adelheidsdorfer
Bürger/innen gegen SuedLink
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de

Die Bundesnetzagentur hat den Trassenkorridor
für SuedLink vollständig festgelegt. Nun ist als
letzter noch offener Abschnitt auch Abschnitt B
entschieden, der u.a. auch den Landkreis Celle
betraf. SuedLink wird nicht im Landkreis Celle
langlaufen, sondern westlich von Hannover, wo
noch zwei alternative Vorschläge für einzelne
Streckenabschnitte berücksichtigt wurden.
Die Bürgerinitiative Adelheidsdorfer Bürger/innen
gegen Suedlink hatte sich für einen verträgli-
cheren Verlauf der Industrieanlage Suedlink ein-
gesetzt. So sollte SuedLink nicht so verlaufen,
dass Wohngebiete betroffen wären oder die Aus-
weisung von Baugebieten von Gemeinden be-
einträchtigt wäre. Bei einem Verlauf zwischen
Wohnstrassen könnte Wertverlust für Grundstü-
cke und Immobilien eintreten und gesundheitli-
che Beeinträchtigungen werden befürchtet.
Insbesondere die ZDF Dokumentation bei pla-
net e „Der Streit um die Stromtrassen“ von
Patrick Zeilhofer machte die Problematik des vor-
geschlagenen SuedLinkverlaufes  in Adelheids-
dorf deutlich. Wir hatten dort die Möglichkeit,
unsere Sichtweise in einem Interview zu erläu-
tern. Vertreter der Bürgerinitiative wurden  von
Bundesminister Peter Altmaier nach Berlin zum
Gespräch eingeladen. Sie nahmen seit Anfang
2017 an mehr als 50 Veranstaltungen in ganz
Deutschland teil, darunter zahlreiche Termine mit

Vertretern/innen der Bundesnetzagentur und
TenneT und Veranstaltungen des Bundesverban-
des der BI gegen SuedLink. Über 100 Artikel
und Interviews wurden in fünf Jahren veröffent-
licht, tausende von e-mails und Briefen wurden
versandt, unzählige Telefonate geführt, auf un-
serer Homepage stellten wir jeweils zeitnah In-
formationen ein. Die Aktenordner, die SuedLink
betreffen, füllen inzwischen einen ganzen
Schrank. Wir haben alles digitalisiert und abge-
speichert. Unsere auf der Anhörung in Walsro-
de erörterten Einwendungen, die mit juristischer
Beratung des  Frankfurter Rechtsanwaltes Mein-

rad Mayer seit 2017 entstanden, fanden Berück-
sichtigung bei dem Verfahren der Bundesfach-
planung.
Wir danken allen, die unser Anliegen unterstütz-
ten, insbesondere Landrat Klaus Wiswe, dem
Ersten Kreisrat Gerald Höhl und Herrn Romano
Flammang vom Landkreis Celle, den Bundes-
tagsabgeordneten Frau Kirsten Lühmann und
Herrn Henning Otte, den EU-Vertretern der Frei-
en Wähler, dem früheren Landtagsabgeordneten
Maximilian Schmidt und den Vertretern aller im
Bundestag vertretenen Parteien für den Bereich
Energieversorgung/Stromtrassen, bei denen wir
ausnahmslos ein offenes Ohr für unser Anliegen
fanden.

Unseren Beratern, die uns nun seit fast fünf Jah-
ren immer zur Seite stehen, danken wir sehr
herzlich: Insbesondere Guntram Herrendorf, der
die alternative ver träglichere Trassenführung
entwickelte, Wolfgang Heckl, der zum Bereich
Agrar vieles erklärte (natürlich benötigen die
Landwirte eine angemessene Entschädigung!)
und Rechtsanwalt Meinrad Mayer, der uns die
Grundlagen der Bundesfachplanung, des Nabeg
Gesetzes und des Bau GB erläuterte und uns
auf den wichtigen Terminen wie in Walsrode bei
der Anhörung persönlich begleitete.
Wir haben bei Minister Peter Altmaier einen Aus-
gleichsfonds für Wertverluste vorgeschlagen
und unterstützen auch weiterhin Betroffene (An-
wohner und auch Landwirte) auf der anderen
Strecke. Wir werden die vielen guten politischen
- und Verbandskontakte nutzen, um unsere Er-
fahrungen einzubringen, damit die ehrenamtli-
che Tätigkeit gesetzlich besser  unterstützt wird.
Die Umsetzung des europäischen Informations-
freiheitsgesetzes wird hier eine Rolle spielen.
Während wir außerhalb des Ortes ausnahms-
los Unterstützung erhielten, was auch für Ten-
neT und die Bundesnetzagentur gilt, war das hier
vor Ort  (bis auf wenige Ausnahmen) anders.
Wichtige Wahlen finden dieses Jahr im Sep-
tember statt. In der hiesigen Samtgemeinde wird
der Posten des/der Samtgemeindebürgermeis-

RA Meinrad Mayer und Angela
Hoffmann bei der 2-tägigen
Anhörung in Walsrode 2019

Angela Hoffmann bei Bundesminister Peter Altmaier in
Berlin 2018.



Unser Großmoor und
Adelheidsdorf

Unser Großmoor und
Adelheidsdorf

Wir wünschen frohe Ostern!

Volker Voges
Treppen- u. Massivholzbau

Meisterbetrieb

Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
Geländer und Geländerteile
Entwurf, Fertigung und Montage
und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor
Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Wir wünschen frohe Ostern!

Ihr Fachbetrieb für:
GaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentoreGaragentore IndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietoreIndustrietore

SectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltore RolltoreRolltoreRolltoreRolltoreRolltore

SchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtore AntriebeAntriebeAntriebeAntriebeAntriebe

BrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztürenBrandschutztüren

Hörmann-Servicepartner
Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf
Tel.: 0 51 41 / 8 88 47 30

0 50 85 / 9 81 78 66
E-Mail: info@akm-celle.de
www.akm-celle.de

T o r s e r v i c e
Beratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - VBeratung - Verkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Serviceerkauf - Montage - Service

Wir wünschen allen schöne und ruhige Ostern!
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 Geburtstage vom 5. April bis 11. April 2021
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Jürgen Mohwinkel geb. am 06.04.1951 70. Geburtstag
Friedrich-Karl Köhler geb. am 08.04.1948 73. Geburtstag
Ada Saracho Mealla geb. am 09.04.1951 70. Geburtstag
Herbert Prelle geb. am 10.04.1937 84. Geburtstag

Nienhagen
Hannelore Martens geb. am 05.04.1951 70. Geburtstag
Achim Gaiser geb. am 06.04.1936 85. Geburtstag
Anna Flindt geb. am 07.04.1939 82. Geburtstag
Ulrich Kelch geb. am 07.04.1942 79. Geburtstag
Edeltraud Becker geb. am 09.04.1931 90. Geburtstag
Karl-Heinz Helms geb. am 10.04.1929 92. Geburtstag
Siegfried Burmann geb. am 10.04.1944 77. Geburtstag
Roswitha Eberleh geb. am 11.04.1942 79. Geburtstag
Marion Knorr geb. am 11.04.1951 70. Geburtstag
Sabine Taft geb. am 11.04.1950 71. Geburtstag

Wathlingen
Christa Klingenberg geb. am 05.04.1940 81. Geburtstag
Hanna Wilde geb. am 07.04.1943 78. Geburtstag
Vesile Savgat geb. am 08.04.1943 78. Geburtstag
Hans-Heinrich Wolff geb. am 08.04.1949 72. Geburtstag
Maria Werner geb. am 09.04.1950 71. Geburtstag
Günther Böhning geb. am 10.04.1951 70. Geburtstag
Kurt-Albert Stadelmann geb. am 10.04.1948 73. Geburtstag
Angelika Pätzold geb. am 11.04.1951 70. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat April 2021

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 15. April 2021 ab 14.00 Uhr, Donnerstag,
den 29. April 2021 ab 14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur
Verfügung. Mund-Nasen-Schutz zwingend erforderlich. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter
der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürger-
büro Nienhagen).

Am 01.04.1981 öffnete unsere Praxis
das erste Mal ihre Türen.

Das gesamte Praxisteam bedankt sich bei
dem Gründer Dr. H.-G. Ratsch-Heitmann und

seiner Ehefrau Heike Ratsch-Heitmann,
sowie bei unseren Patienten.

Gemeinschaftspraxis
Dr. M. Ignat, Dr. B. Deblitz, S. Freund

Gemeinschaftspraxis
Dres. E. u. V. Hutter, Dr. J. Wegner-Müller, E. Brocke-Grüne

Bürgerladen Nienhagen
Kleiderspendenannahme

Der Bürgerladen nimmt am Dienstag, 6.4.2021
von 9:00 bis 12:00 Uhr und am Donnerstag, 8.4.2021

von 15:00 - 17:00 Uhr gut erhaltene begrenzte Mengen
an Frühlings- und Sommerkleidung kontaktlos an.

Bitte keine Haushaltsauflösung.
Wir wünschen Frohe Ostern und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgerladen-Team

Terrassenüberdachungen,
Wintergärten und Markisen

www.borsos-wintergarten.de

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 -69 88 694

Wir wünschen unseren Kunden Frohe Ostern

Herzogin-Agnes-Platz 8  |  29336 Nienhagen
Gewerbering 10a  |  29352 Adelheidsdorf

Tel. 05141 - 70925-0   |  www.vivas-rehamed.de

Jetzt bei uns erhältlich!

+ 3  FFP2-Masken gratis dazu!

Coronavirus
Antigentest
Selbsttest für Zuhause
Stk. 7,50

 €

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Sorgen Sie für saubere Luft!
Auch wenn ihr Besuch in diesem Jahr zu Ostern nicht so
groß ausfallen kann, mit dem mobilen Raumluftfilter von
Remko mit dem 4-Stufen Hepa-Filtersystem sind Sie auf

der sicheren Seite und können die Tage genießen.
Kurzfristig Lieferbar zum klaren Preis von 273,00 €
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Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
LBEG will bisherige „Erkenntnisse“

zu Kalihaldenabdeckung und
Bergwerksflutung in Wathlingen überprüfen

Kürzlich hat das Landesbergamt an-
gekündigt, die bisherige Beurteilung
von Haldenabdeckung und Flutung
in Wathlingen überprüfen zu wollen.
Die BI Umwelt forder t das schon
lange. Keinesfalls dürfen noch län-
ger die völlig unzureichenden und
von K+S selbst verfassten Gutach-
ten zu Grunde gelegt werden.
Deshalb kann auch nicht die Rede
davon sein, dass es in diesem Zu-
sammenhang „Erkenntnisse“ gibt.
Tatsächlich hat die untere Wasser-
behörde bereits im Erörterungster-
min ausdrücklich kritisier t, dass
K+S bezüglich Lage der Haldenba-
sis und Grundwasserversalzung nur
von Annahmen und Behauptungen ausgeht.
Im Planfeststellungsverfahren Haldenabde-
ckung müssen endlich die von der Bürgeri-
nitiative seit langem geforderten Untersu-
chungen, insbesondere (vertikale und hori-
zontale) Haldendurchbohrungen, durchge-
führt werden. Die grundsätzlichen Bedenken
der Fachbehörden müssen endlich ernst ge-
nommen werden.
So hat die untere Wasserbehörde im Erör-
terungstermin ausdrücklich die fehlende Er-
mittlung von Grundlagen und Basisdaten
geltend gemacht. Hinsichtlich der Ausbrei-
tung von Salzwässern von der Halde aus hat
sie ein Grundwassertransport- und -strö-
mungsmodell gefordert.
Der Gewässerkundliche Landesdienst hat
die Art der geplanten Abdeckung als fach-
lich ungeeignet und das beantragte Abdeck-
material als rechtlich unzulässig bezeichnet.
Die Zentrale Unterstützungsstelle Abfall
sieht die Haltbarkeit der geplanten Abdeckung
als unzureichend an.
Folge der Mängel des Abdeckungskonzep-
tes sind nach unserer Überzeugung die in
Sehnde jüngst erneut festgestellten Versa-
ckungen. Die Halde in Sehnde ist bereits
wieder ein Sanierungsfall.
Nach den Erkenntnissen der BI auf Basis of-
fizieller Unterlagen besteht ein Grundwasser-
kontakt der Haldenbasis in Wathlingen tat-
sächlich sehr viel häufiger und sehr viel län-
ger, als von K+S behauptet.
Im Rahmen der vom LBEG nun zudem ange-
kündigten Transparenzoffensive erwarten wir
genaue Informationen zu den beabsichtigten
Untersuchungen an der Halde. Wir werden
jedenfalls nicht akzeptieren, dass K+S, wie
offenkundig in der Vergangenheit, die Art der

Untersuchungen bestimmt oder so gestaltet,
dass sie das für den Konzern gewünschte
Ergebnis haben.
Darüber hinaus muss endlich der Zugang zu
den vielen von der BI Umwelt beantragten
Umweltinformationen ermöglicht werden.
Bisher sind diese ganz überwiegend und
rechtswidrig verweigert worden.
Die Flutung von ehemaligen Kalibergwerken
ist in Niedersachsen vorgeschrieben -
allerdings dürfen dadurch keine Gefahren
verursacht werden. Genau das ist bei einem
geschwächten Salzstockrand, wie in Wath-
lingen und vorhandenen toxischen Rüs-
tungsaltlasten aber der Fall. Es ist zudem
mehr als fragwürdig, dass
das LBEG die Flutung des Grubengebäudes als
eilbedüftig erklärt, K+S sie dann aber über 5
Jahre faktisch unterbrochen hat. Auf die Ge-
fahren und Ungereimtheiten haben wir den Wirt-
schaftsminister als Fachaufsicht des LBEG
Anfang dieses Jahres schriftlich hingewiesen.
Wir werden aufmerksam beobachten, ob das
LBEG das Planfeststellungsverfahren Halden-
abdeckung jetzt endlich rechtsstaatlich ein-
wandfrei durchführt. Das gilt ebenso für die
Flutung des Bergwerkes. Zu einem rechts-
staatlich sauberen Verwaltungsverfahren
gehören Gefahrerforschungsmaßnahmen
bzw. gründliche Untersuchungen. Fachbe-
hördliche Stellungnahmen müssen berück-
sichtigt werden – auch dann, wenn sie dem
Vorhaben kritisch gegenüber stehen! Falls
LBEG und K+S immer noch meinen, Hal-
dendeponie und Fortführung der Bergwerks-
flutung mit Alibigutachten und Brechstange
durchsetzen zu können, werden wir dagegen
klagen. Dabei bleibt es.
Holger Müller

Kritik von Bürgerinitiativen, Naturschutzverbänden und
Fachbehörden an der von K+S praktizierten Form von
Kalihaldenabdeckungen hat das LBEG in der Vergangen-
heit immer ignoriert. Die aktuelle Folge in Sehnde: Die
Abdeckung muss nach erneuten Versackungen schon
wieder geflickt werden.

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Mari-
en, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
Fr. 02.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (bitte telefonisch anmelden)

10.00 Uhr Digitaler Kurzgottesdienst (s. Homepage)
So. 04.04. Frühgottesdienst - NUR IN DIGITALER FORM

10.00 Uhr Gottesdienst (bitte telefonisch anmelden)
So. 04.04. Frühgottesdienst NUR IN DIGITALER FORM

10.00 Uhr Gottesdienst (bitte telefonisch anmelden)
So. 11.04. 10.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finkenweg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
Fr. 02.04. 15.00 Uhr Karfreitag in Grm. – Begrenzte Teilnehmerzahl! Vorherige

Anmeldung ist unbedingt nötig!
So. 04.04. 10.00 Uhr Osters. in Grm. – Begrenzte Teilnehmerzahl! Vorherige

Anmeldung ist unbedingt nötig!
So. 11.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in Grm.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Für seelsorgerliche Fragen: Pastor Carsten Junge (Vakanzvertreter), Tel. 0160 – 966 366 93
Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970
727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes: Dr. Sieglinde Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
Fr. 02.04. 10.00 Uhr Karfreitag – Gottesdienst (Pastor Junge, Gesang Andrea Brichta)

15.00 Uhr Andacht nach altliturgischer Form (Stundengebetskreis)
So. 04.04. 06.00 Uhr Lichtergottesdienst zur Osternacht (Pastor Junge und Team)

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Musik (Pastor Junge)
Eckhard Pohl (Geige) und Christiane Boltz (Klavier) spielen
Musik von G. P. Telemann und J.S. Bach

Mo. 05.04. 10.00 Uhr Ostermontag – Familiengottesdienst  (Andrea Brichta)
So. 11.04. 10.00 Uhr Quasimodogeniti, Gottesdienst, Prädikant Lucht

Vorläufige Gottesdienstordnung – bis auf Widerruf
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
Für St. Ludwig – St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag – Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag – Vorabendmesse um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagen alle 14 Tage!
Samstag – Vorabendmesse -  18.00 Uhr      27.03.2021 etc. )
Gottesdienste Pfarrei St. Ludwig   Kar- und Ostertage 2021
St. Ludwig: Karfreitag, 02.04.21 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 04.04.21 05:00 Uhr Auferstehungsamt
11:00 Uhr Hochamt

Ostermontag, 05.04.21 11:00 Uhr Hochamt
St. Hedwig: Karsamstag, 03.04.21 20:00 Uhr Osternachtliturgie

Ostermontag, 05.04.21 09:30 Uhr  Heilige Messe
St. Marien in Nienhagen:

Ostersonntag, 04.04.21 11:00 Uhr Heilige Messe
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung im Pfarrbüro möglich: 05141-9744810. In St. Barbara, Wathlingen, können bis
auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel keine Hl. Messen stattfinden.

Alle Gottesdienstefinden ohne Abendmahl statt. Bitte melden Sie sich
im Pfarrbüro an.Aktualisierte Informationengegebenenfalls  im Internet

unter www.kirchenfenster-wathlingen.de



Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen
Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Termine der
Listenaufstellung des
SPD-Ortsvereins für

die Räte zur
Kommunalwahl 2021

Gemeinderat Adelheidsdorf: Donnerstag,
22.04.21, 18.00 Uhr
Gemeinderat Nienhagen: Donnerstag,
22.04.21, 19.00 Uhr
Gemeinderat Wathlingen: Freitag,
30.04.21, 18.00 Uhr
Samtgemeinderat: Freitag, 07.05.21, 18.00
Uhr
Treffpunkt ist jeweils der Hagensaal.
Alle Mitglieder des Ortsvereins und Partei-
lose, die auch noch Interesse an einer Kan-
didatur haben, bitten wir (bis eine Woche vor
den jeweiligen Terminen) um eine kurze
Rückmeldung unter SPD-AdNiWa@gmx.de.
Der Vorstand

FDP Samtgemeinde Wathlingen
Kleine Sensation – jahrelanger kommunal-
und landespolitischer Einsatz zahlt sich aus

Zu der vom LBEG (Landesamt
für Bergbau, Energie und Ge-
ologie) veröffentlichten Pres-
semeldung nimmt die FDP wie
folgt Stellung:
In einem jahrelangen Kampf
wie bei David gegen Goliath haben die FDP-
Fraktionen vom Gemeinderat über den Kreis-
tag bis zum Landtag gemeinsam das Thema
Kalihalde in Wathlingen kritisch und engagiert
begleitet. Schon im Jahr 2015 hat der FDP-
Ratsherr Robert Kudrass kritisch die Planun-
gen von K+S zur Abdeckung der Kalihalde
hinterfragt und versucht, durch Informations-
veranstaltungen vor Ort die Probleme des
Vorhabens öffentlich zu machen. „Mir war
von Anfang an wichtig, dass die Bürgerinnen
und Bürger unserer Samtgemeinde über das
Pro und Contra der Pläne von K+S informiert
waren und sind“, macht Kudrass deutlich.

Im Verlauf der Entwicklungen fanden viele in-
haltliche Austausche auch überparteilich und
bürgernah statt. Aus diesen sehr informati-
ven Gesprächen entwickelte die FDP-Kreis-
tagsfraktion u. a. den Antrag, das wasser-
rechtliche Einvernehmen an den Kreistag zu
ziehen. Jutta Krumbach, Fraktionsvorsitzen-
de der FDP-Kreistagsfraktion beschreibt: „Mit
dem Beschluss über diesen Antrag konnte
die Politik im Kreistag eine ganz klare Hand-
lungsoption in der Hand behalten.“ Auch
umweltpolitische Fragen wurden immer
wieder aufgeworfen und über Antragsarbeit
in den unterschiedlichen Gremien themati-
siert. „Die verkehrliche Belastung durch den
LKW-Verkehr, eine drohende Versalzung des

Grundwassers, die langjährig
geplante Abwassereinleitung
in die Fuhse, die Einleitung von
Sickerwässern, das Natur-
schutzgebiet Brand usw. usw.
– hier mussten die Freien De-

mokraten einfach immer wieder nachhaken
und durch diverse Anfragen und Anträge am
Ball bleiben. Das hatte und hat für uns einen
essentiellen Stellenwert.“ macht Robert Ku-
drass, Kreisvorsitzender der FDP Celle, deut-
lich.
Die große Wichtigkeit dieses Themenkom-
plexes erhielt von Anfang an und immer
wieder Unterstützung durch die FDP-Land-
tagsfraktion und unseren hiesigen Landtags-
abgeordneten Jörg Bode. Über 1.000 Fragen
an die Landesregierung, insbesondere zu der
Belastung des Grundwassers durch die Hal-
de, machen deutlich wie wichtig dieses The-

ma ist. Nur durch diese ak-
tive Begleitung des Verfah-
rens konnten Widersprü-
che und fehlende Erkennt-
nisse aufgezeigt werden,
die erstaunlicherweise im
behördlichen Planfeststel-
lungsverfahren weder ge-
funden bzw. hinter fragt
worden wären. „Die heuti-
ge Darstellung des LBEG,
dass die Grundwassersitu-
ation, die Situation der
Rüstungsaltlasten und die
Verkehrssituation komplett
neu überdacht werden
müssen, zeigt, dass bis zur

Vorlage konkreter Ergebnisse kein Planfest-
stellungsbeschluss zur Abdeckung der Kali-
halde gefasst werden kann und darf.“ erklärt
Jörg Bode, MdL „Es ist erfreulich, dass auf
Druck der Politik die Ministerien und das
LBEG zum Umdenken gekommen sind. Wir
werden hier am Ball bleiben, damit die jetzt
angekündigten Neubewertungen auch gründ-
lich durchgeführt werden und es nicht zu ei-
ner Alibi-Überprüfung kommt“.
„Diese Zusammenarbeit macht uns sehr stolz
und sie zeigt auch, dass Beharrlichkeit zum
Ziel führen kann,“ freuen sich Bode, Krum-
bach und Kudrass.
Robert Kudrass (Ratsmitglied der Gemein-
de Nienhagen)

Foto: Herrn Falkenhagen vom FDP Kreisverband Celle

Heimatverein Wathlingen e. V.
70 Jahre Urnenfund in Wathlingen

Bauer Kalle Mösing fand im Frühjahr 1951 eine
eisenzeitliche Urne auf seinem Spargelfeld

Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf
Erkundung eines havarierten Lkw mit Siloanhänger

Adelheidsdorf. Am Donnerstag, den 25. März
2021 wurde die Führung der Ortsfeuerwehr
Adelheidsdorf um 16:25 Uhr zur Erkundung
eines havarierten Lkw mit Siloanhänger auf
einem Industriegelände in der Hannoverschen
Straße alarmiert.
Vor Ort zeigte sich, dass ein mit Kalkstein-
mehl beladener Silo-Lkw bei einem Umlade-
vorgang aus bislang unklarer Ursache sein
angehängtes Silo zu weit ausfuhr. Hierdurch
drückte der noch im Silo befindliche Inhalt
auf die Hinterachse und es drohten die Rei-
fen der letzten von drei Achsen zu platzen,
woraufhin der Auflieger umkippen könnte. Ein
Einfahren des Silos über die Steuerung des
Aufliegers war nicht mehr möglich. Der Ein-
satzleiter entschied hierauf, die Ortsfeuer-
wehr Adelheidsdorf zur Sicherstellung des
Brandschutzes zu alarmieren und zusätzlich,
aufgrund der Komplexität der Lage, einen
Fachberater des Technischen Hilfswerks
(THW) aus Celle zur Einsatzstelle zu beor-
dert. Weiter wurde umgehend zur Sicherung
des gesamten Silozuges ein großer Autokran
über die Feuerwehreinsatzleitstelle angefor-
dert und der gesamt Bereich rund um die
Einsatzstelle weiträumig abgesperrt.
Nach dem Aufbau eines Löschangriffs mit
Schaum und Wasser wurden in Zusammen-
arbeit mit dem THW-Fachberater zunächst
verschiedene Maßnahmen erörtert, wie der

Einsatz abgearbeitet werden könnte und zu-
sätzlich wurde aufgrund der absehbaren
Dauer des Einsatzes und der einsetzenden
Dunkelheit durch den Fachberater des THW
ein Fahrzeug und ein Lichtmast zum Einsatz-
or t geordert, welche die Beleuchtung der
gesamten Einsatzstelle sicherstellen sollten.
Ebenfalls wurden zur rettungsdienstlichen
Absicherung aller Einsatzkräfte ein Rettungs-
wagen und als weiterer Fachberater der
diensthabende Führungsdienst / Organisato-
rische Leiter Rettungsdienst des Landkreises
Celle, welcher u. a. über den Einsatz von Ein-
heiten zur Versorgung und Verpflegung der
Einsatzkräfte beraten sollte, angefordert.
Um eine Begutachtung des Füllstandes durch
die oberen Luken zu ermöglichen, wurde das
Teleskoprettungsfahrzeug der Ortsfeuerwehr
Wathlingen mit entsprechenden Personal und
Material hinzu alarmiert. In Zusammenarbeit
mit dem THW wurden über diese anschlie-
ßen etwa 60% des sich noch im Silo befind-
lichen Kalksteinmehls in einen hierfür ange-
forderten zweiten Auflieger umgepumpt. Da
dieses auf die herkömmliche Weise nicht
mehr möglich war, musste dieses mit einer
Sauglanze und Handkraft aus dem Korb des
Hubrettungsgerätes geschehen. Hierdurch
konnte das Gewicht, das auf die hintere Ach-
se des Lkw-Aufliegers drückte, erheblich re-
duziert werden. Anschließend wurden unter-

schiedliche Versuche unternom-
men, den Hydraulikstempel, der für
das Heben und Senken des Silos zu-
ständig ist, zu senken. Hierzu wur-
den weitere Einsatzkräfte des THW
aus Celle mit einem Gerätekraftwa-
gen zur Einsatzstelle angefordert.
Während des gesamten Einsatzes
stand immer jeweils ein Atemschutz-
trupp für den Fall einer Entzündung
für einen entsprechenden Löschan-
griff bereit. Das Personal dieses
Trupps wurde regelmäßig getauscht, weshalb
im Einsatzverlauf weitere Atemschutzgeräte-
träger der Ortsfeuerwehren Adelheidsdorf und
Wathlingen nachgefordert wurden.
Schlussendlich gelang es, den großen Hy-
draulikstempel mithilfe eines Greifzuges me-
chanisch zu senken und so das Silo in seine
Ausgangslage zurück zu versetzen. Hierdurch
bestand nun keine Gefahr mehr, dass der

gesamte Silozug umstürzen könnte.
Aufgrund der langen Einsatzdauer von über
sieben Stunden, wurden alle beteiligten Ein-
satzkräfte vom Deutschen Roten Kreuz und
dem Malteser Hilfsdienst aus Celle mit Warm-
und Kaltgetränken sowie Erbsensuppe und
Süßigkeiten versorgt.
Insgesamt waren 61 Einsatzkräfte der ver-
schieden Organisationen vor Ort.

Auch wenn an der Straße "Am Urnenfeld"  der
kirchliche Friedhof liegt, so steckt hinter die-
sem Straßennamen eine ganz andere Ge-
schichte.

Am 19. April 1951 pflügte der Bauer Kalle
Mösing dort, wo heute die Straßen Im Müh-
lenfeld/Am Urnenfeld verlaufen, sein Spargel-
feld um und förderte dabei ein Gefäß zu Tage,
das ihn stutzen ließ. Er ging damit zum dama-
ligen historisch interessierten Bürgermeister
Engelke, der das Gefäß als seltenen histori-
schen Fund identifizierte. Engelke rief den
Kreisheimatpfleger Prof. Dr. Pröve dazu, und
schnell war klar, dass es sich um die Beigabe
zu einem eisenzeitlichen Flächengrab (600-
500 Jh. V. Chr.) handelte. Wahrscheinlich ha-
ben die Siedler schon vor 2500 Jahren ihre
Toten gerne auf den Wathlinger Hügeln begra-
ben. Sie wählten die Wathlinger Anhöhe, da-
mit die Totenruhe nicht durch die Hochwas-
ser der Fuhse gestört werden soll.
Auch ein weiterer  Grund spricht gegen die
Interpretation "Am Urnenfeld" habe irgendet-
was mit dem benachbarten kirchlichen Fried-
hof zu tun: Es ist gerade 135 Jahre her, dass
die Kongregation der Inquisition unter Papst
Leo XIII. am 19. Mai 1886 die "barbarische
Sitte" der Feuerbestattung  verbot. Das De-
kret legte fest, dass für Katholiken, die eine
Urnenbestattung gewählt hatten, weder eine
kirchliche Begräbnisfeier abgehalten werden

dürfe, noch war es erlaubt, sie auf dem Kirch-
hof zu bestatten. 1917 wurde dieses Verbot
imCodex IurisCanonici ins Kirchenrecht auf-
genommen: "Einem Gläubigen, der die Ver-
brennung seines Leichnams anordnet, wird
das kirchliche Begräbnis zur Strafe entzogen."
Erst am 5. Juli 1963 erlaubte das Heilige
Offizium die Feuerbestattung für Katholiken.
Die Bekanntgabe erfolgte am 24. Oktober
1964. Bis heute empfiehlt die katholische
Kirche vorzugsweise die Erdbestattung. Die
evangelischen Kirchen standen gegen Ende
des 19. und am Anfang des 20. Jahrhun-
derts der Feuerbestattung ebenfalls überwie-
gend ablehnend gegenüber. Erst danach setz-
te sich eine tolerierende Haltung durch.
Martin Thunich, Wathlingen

Kreisheimatpfleger Prof. Dr. Pröve (links) und Ar-
chäologe Dr. Piesker (rechts) übernehmen am
Rande des Spargelfeldes in Wathlingen von Bür-
germeister Engelke (Mitte) die kleine Urne, die
aus der Zeit 500 vor Christus stammt.

Die kleine Wathlinger Urne ist im Niedersächsi-
schen Landesmuseum in Hannover inventarisiert.
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· Reparatur und Service
· Unfall-Management
· Klima-Service
· Wohnmobil / Caravan
· TÜV (HU + AU)

Im Westfeld 5 · Tel. 0 51 44 - 30 30 · www.lueg-kfz.de

Wir wünschen unseren Kunden
schöne und sonnige Ostern

· Karosserie- u. Lackierarbeiten
· Reifen-Service
· Reifen-Einlagerung
· Autoglas-Reparatur
· u.v.m.

Wie stellt ihr euch euer Traumdorf vor?
Eure Ideen für unsere
Dörfer möchten wir ken-
nen lernen und in die

(Um-) Gestaltung unserer Or t-
schaften mit einfließen lassen.
Jede Einsendung bekommt eine
kleine Osterüberraschung. Es gibt
es jeweils Sonderpreise, die einen
Bezug zur Samtgemeinde haben.
Die Bilder der Gruppensieger werden im
Wathlinger Boten abgedruckt.
Mailt uns eure Bilder bis zum 10.04.2021
(SPD-AdNiWa@gmx.de). Bitte gebt auch
eure Adresse an, damit die Preise zu euch
kommen können.
Die ganz kleinen Künstler (bis 3 Jahre) können uns ein Foto von einem ihrer bemal-
ten Ostereier mailen. Auch das wird prämiert.
Wir freuen uns auf eure Einsendungen!
SPD-Ortsverein Adelheidsdorf-Nienhagen-Wathlingen

Restaurant

KROATISCHE SPEZIALITÄTEN

Jahnring 13 · 29336 Nienhagen  Tel. 0 51 44 / 31 11
www.jahnstuben-nienhagen.de

M1 Sahneschnitzel (200 g) ........................................... 15,– €
Gegrilltes Putenschnitzel, serviert mit frischen Champignons in Rahmsauce,
dazu Kartoffelkroketten

M2 Rinderrouladen ...................................................... 17,– €
mit Apfelrotkohl, Salzkartoffeln und Pfirsich mit Preiselbeeren

M3 Lachsfilet gedünstet (ca. 200 g) ........................... 17,– €
serviert mit Fisch-Velouté-Sauce, Brokkoli und Kartoffel-Sellerie-Püree

M4 Rumpsteak (ca. 210 g) ............................................. 19,– €
saftig gegrilltes Steak ohne Fettrand, serviert mit Kräuterbutter und
Folienkartoffel mit Kräuterquark

M5 Vegetarischer Teller .............................................. 16,– €
knusprige Pfannenteigrouladen (2 Stück), gefüllt mit Gemüse und Frischkäse,
serviert in cremiger Spinatsauce, Djuwetschreis und Backkartoffeln

M6 Grillteller  (insges. ca. 350 g) .................................. 17,– €
Schweinekotelett, Hackfleischmedaillon, Putenschnitzel, Rinderschnitzel,
Speck, Djuwetschreis und Pommes Frites

M7 Oster-Lammbraten (ca. 210 g) ............................. 19,– €
saftiger Lammkeulenbraten in Rahm-Pfeffer-Sauce, serviert mit Prinzess-
bohnen im Speckmantel, Backkartoffeln und Apfelspalten

M8 Oster-Platte für 2 Personen (ca. 260 g p.P.) ...... 36,– €
Oster-Lammbraten und Rinderrouladen auf Platte angerichtet, dazu
Prinzessbohnen im Speckmantel, Backkartoffel und Apfelspalten

M9 Kinderteller (ca. 80 g) ................................................ 8,– €
Paniertes Schnitzel, Gemüse, Pommes Frites

Festtagsessen leicht gemacht
Für Ihre Festtagstafel am 4. + 5. April 2021

Abholzeiten 12-15 und 17-20 Uhr.

0 51 44
31 11

Bitte vorbestellen!
Wir wünschen allen

ein frohes Osterfest!

Corona-Schnelltest
Terminvereinbarung unter Tel. 0 15 73 / 556 84 08,

www.oliven-apotheke.de oder über den QR-Code

Corona-Selbsttest
für zu Hause nur 5,90 €*

* solange der Vorrat reicht!

Frohe
Ostern!

Gratis




